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Mannschaft nimmt Kampf auf 
Punkt gegen Stierstadt kann Gold wert sein – Zweite 

enttäuscht 
 
Vor 150 Zuschauern spielte die erste 
Mannschaft am Gründonnerstag 1 : 
1.  Gegner war der direkte 
Abstiegskonkurrent SV Stierstadt. 
Dass diese Spiele besonders schwer 
zu führen sind, hat das Team 
schmerzlich zuvor in Steinfurth 
erfahren müssen, als man sich mit 
einer 0:1-Niederlage abfinden 
musste. In Steinfurth wollte man das 
Spiel noch spielerisch gewinnen, war 
auch überlegen, aber der Gegner 
fightete mit allen erlaubten und 
unerlaubten Mitteln und brachte sein 
1:0 durch.  
 
 
Vielleicht hat sich die Mannschaft 
das dort abgeschaut, vielleicht haben 
die Worte des Trainers, der genau  

 
diese Tugenden seit Wochen  
forderte, endlich die Spieler erreicht -
jedenfalls wurde gepunktet. Dass es 
keine drei Punkte wurden, lag auch 
daran, dass das Team die Nervosität 
das ganze Spiel nicht ablegen 
konnte. Zu knapp war der 1:0-
Vorsprung durch Michi Peter, nach 
Eckball von Andy Martinovic. Aber 
der Punkt wurde nach dem Ausgleich 
mit Zähnen und Klauen verteidigt, 
denn der Gegner brauchte unbedingt 
3 Punkte, steht er doch vier Zähler 
hinter den Germanen.  
Besonders wichtig war der 
Punktgewinn auch aufgrund der 
Tatsache, dass mit M. Lange, 
Ahmed, Riegel und Winters wieder 
vier Spieler ersetzt werden mussten. 
Dafür kam Kahlhofen nach 



überstandener Verletzung ins Team 
zurück und zeigte, wie wichtig er für 
die Mannschaft ist. „Seine 
Einsatzfreude hat alle mitgerissen“, 
freute sich Holger Klyszcz über die 
Leistung des Mittelfeldmannes.  
 
Starke DJK Bad Homburg zu Gast 
 
Heute trifft die Germania auf einen 
Gegner, der zu Beginn der Saison zu 
den heißen Aufstiegsanwärtern 
zählte und aktuell aber nichts mehr 
mit dem Aufstieg zu tun haben wird. 
„Die Saison ist für die DJK schlecht 
gelaufen, ihr Kader ist wesentlich 
besser als der Tabellenplatz es 
aussagt“, weiß Holger Klyszcz. 
Insofern erwartet der Trainer ein 
spielstarkes Team, das von seinem 
Team „alles, aber auch alles“, fordern 
werde.  Da trifft es sich gut, dass mit 
Ahmed und M. Lange zwei 
Kurzurlauber wieder zurückkehren. 
Und vielleicht ist auch Riegel wieder 
einsatzfähig. „Auf jeden Fall werden 
wir alles versuchen, auch heute 
wieder zu punkten“, verspricht der 
Trainer.  
 
Zweite enttäuscht 
 
Die zweite Mannschaft der Germania 
zeigte am vergangenen Samstag 
eine enttäuschende Leistung und 

steckt nach der 1:5-Niederlage 
gegen Serkevtin ganz tief im 
Abstiegsstrudel. Gegen einen 
Gegner, der eigentlich gar nicht 
soviel wollte, legte man eine 
verhaltene Spielweise an den Tag, 
was den Gegner in die Karten 
spielte. Der Halbzeitstand von 0:1 
ließ die Germanen zwar noch auf 
eine bessere 2. Hälfte hoffen. 
Dennoch hat man in dieser ersten 
Hälfte bereits zu wenig getan, um 
hier schon ein klares Zeichen zu 
setzen. Dass dann ganz scnell ein 
zweifelhafter Elfmeter, der auch noch 
die rote Karte für Schneider zur 
Folge hatte, das Spiel quasi 
entschied,  ist der verschlafenen und 
mit Fehlpässen durchsetzten 1. 
Halbzeit geschuldet. Jetzt geht es – 
realistisch betrachtet- nur noch um 
den Relegationsplatz.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Das Restprogramm: 
 
Germania I 
 
DJK Bad Homburg (H)  
Nieder-Wöllstadt (H) 
Rotweiß (A) 
Griesheim (H) 
Rosbach (H) 
 
 
Germania II 
 
Posavina (H) 
Praunheim (A) 
Union (H) 
02 Griesheim (H) 
 
 
 
Jahreshauptversammlung am 
Dienstag, den 17 Mai 2011 
 
Die diesjährige JHV findet am 17. 
Mai um 20:30 im Clubheim statt. Der 
Vorstand bittet die Mitglieder, sich 
diesen Termin vorzumerken. Die 
Tagesordnung wird in Kürze durch 
Aushang im Vereinsschaukasten 
bekannt gegeben.   
 
 
 
 

Einladung  
JUGENDVOLLVER-SAMMLUNG  
 
Am Dienstag, den 3. 5. 2011 
Clubheim Riedstadion 
 
Tagesordnung: 
-Begrüßung 
-Bericht Jugendleiter 
- Bericht Jugendkassenwart 
- Antrag der Jugendleitung: 
Jugendsatzung  
- Nachwahl stv. Jugendleiter, 
Kassenwart 
-Verschiedenes 
 



 
 
Voraussichtliche Mannschaftsaufstellung 

FC Germania Enkheim  
 
                                  Brunnacker 
 
B. Binz            F. Lange       Krebs     M. Lange 
                                     

                            
                    Kahlhofen     Schmidt   

 
Winkler       Peter 
         Martinovic 
     

                       Naumann  
 
Bank:  Ahmed, Pitzke, N. Binz, (Riedel), Klyszcz  
2.TW:  Enz



 
 


